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Pflicht erfüllt 
 
Nur langsam in Fahrt gekommen 
 
An diesem trüben und kühlen Sonntag war die Zielsetzung klar. Ein Sieg musste gegen den 
Tabellenletzten FFC Zuchwil 05 her. Trotz der schwierigen Situation bei den Solothurnerinnen, 
unterschätzen durfte man sie nicht. 
 
Etwas Unruhe entstand vor dem Spiel. Da der aufgebotene Schiedsrichter nicht rechtzeitig 
Eintraf, musste der Piket-Dienst bemüht werden. Aus diesem Grund pfiff der höchste 
Schiedsrichter der Schweiz, Luigi Ponte, die Partie.  
 
Und der FCA nahm von Anfang an das Heft in die Hand. War der Gegner am Ball, störte man 
diesen rasch und bekam dadurch das Spielgerät relativ einfach wieder in die eigenen Füsse 
zurück. Leider verpasste es man aber dann, durch schnell vorgetragene Angriffe die relativ 
sattelfeste Verteidigung Zuchwil’s unter Druck zu setzen und so zu einem frühen Tor zu 
kommen. 
 
Irgendwie fehlte insgesamt etwas der „Pfupf“ in diesem Match. Zuchwil war bemüht, kam aber 
nur sporadisch vor das Aarauer Tor. Aarau hatte in den ersten 20 Minuten die eine oder 
andere Chance, aber 100% waren bis zu diesem Zeitpunkt keine dabei.  
 
In der 25. Minuten wurde Irina Grütter mit einem weiten Ball lanciert. Im Sprintduell mit der 
gegnerischen Torfrau und der Verteidigung kam es zu einer Flipperkasten ähnlichen Situation. 
Der Ball prallte mehrmals von einem Schienbein zum Anderen, bis Irina Grütter den Ball über 
die Torlinie bugsieren konnte. Der verdiente Führungstreffer war Tatsache. Anstatt nun aber 
nachzulegen, orientierte man sich wieder an der vorherigen Spielweise. Dies war dann auch 
der Pausenstand. 
 
Besseres Spiel nach der Pause 
 
Nach der Pause häuften sich die Torraumszenen im gegnerischen Strafraum. Die glänzend 
agierende Martina Rytz auf Seite Zuchwil verhinderte aber vorerst weitere Treffer. Zuchwil 
konnte in Halbzeit Zwei kaum mehr Akzente setzen. Antonia Albisser, wieder im Tor der 
Aarauerinnen, verbrachte einen insgesamt ruhigen Nachmittag. Dafür nahm der Druck auf 
Zuchwil’s Strafraum immer mehr zu. Und hätte man das Spiel mehr in Breite gezogen und 
nicht meistens durch die Mitte gespielt, wer weiss, was dann noch alles möglich gewesen 
wäre. So bedurfte es eines genialen Weitschusses von Fabienne Daetwyler um das etwas 
beruhigendere 2:0 zu erzielen zu können. Und in der 89. Minute kam es zur Torpremiere von  
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Arzu Alan. Nach einem Eckball gelangte der Ball irgendwie zur freistehenden Alan. Diese 
spedierte den Ball aus 12, 13 Metern unter die Latte ins Tor. Herzliche Gratulation zum Debut. 
3:0. Der Endstand. 
 
Fazit 
 
Gegen einen defensiv gut organisierten Gegner konnte man trotzdem 3 Tore erzielen. Nur: 
Will man am nächsten Wochenende den FC Thun fordern braucht es eine Leistungs-
steigerung. 
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